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SPD-Landesparteitag Brandenburg am 13. Dezember 2014 in Frankfurt (Oder) 
 

Antragsübersicht mit Beschlussfassung 

 
O 1 Satzungsänderung im § 13, Abs. 3 Außerordentlicher 

Landesparteitag 

Annahme Seite 5 

O 2 Satzungsänderung im § 14 Abs. 1 Landesvorstand Annahme Seite 6 

O 3 Satzungsänderung im § 15, Abs. 4 Aufgaben Annahme Seite 7 

A 1 Die SPD bleibt Brandenburgpartei – kommunale 

Wahlkämpfe rücken stärker in den Mittelpunkt 

 

Annahme mit 

Änderungen 

Seite 8 

A 2 Gute Mitgliederarbeit für eine starke SPD Annahme Seite 11 

A 3 Starke Ortsvereine sind das Fundament unserer Partei  

Innovationsfonds der SPD Brandenburg 

Annahme mit 

Änderung 

Seite 13 

A 4 Unsere Partei soll weiblicher werden 

 

Annahme Seite 15 

A 5 Einrichtung eines Arbeitskreises Netzpolitik und 

Datenschutz 

Annahme mit 

Änderung 

Seite 16 

A 6 Verbesserungen der Neumitglieder-betreuung auf 

den Weg bringen 

Überweisung an den 

Landesvorstand 

Seite 17 

B 1 W-LAN-Netze ermöglichen – 

Telekommunikationsgesetz (TKG) ändern! 

Überweisung in den 

Landesvorstand (AK 

Netzpolitik) 

 

Seite 18 

B 2 Neue Rohstoffquellen nutzen – aber richtig! Überweisung in den 

Landesvorstand (AK 

Energie) 

 

Seite 19 

C 1 Bürgerbeiräte für die Parks der Stiftung Preußische 

Schlösser und Gärten 

Überweisung in den 

Landesausschuss und 

den Landesvorstand 
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C 2 Windenergie nachhaltig weiterentwickeln Überweisung in den 

Landesvorstand (AK 

Energie) 

 

Seite 21 
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C 3 Wir fordern die Landesregierung und die 

Abgeordneten des Landtages auf, die Vertretung 

amtsangehöriger Gemeinden in Zweckverbänden von 

der Verwaltungsebene wieder auf die demokratisch 

gewählten Vertreter zu übertragen. Die 

Eigenständigkeit der Kommunen ist zu respektieren.  

Überweisung in den 

Landesvorstand 
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C 4 Der Parteitag möge beschließen, dass ein/e 

VertreterIn als ständige/r RepräsentantIn der Gruppe  

„Menschen mit Behinderung“ aus dem Land 

Brandenburg in den Rundfunkrat des RBB entsandt 

wird. Der Landesbehindertenbeirat hat das 

Vorschlagsrecht. 

 

Annahme 
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C 5 

neu 

Willkommenskultur in Brandenburg fördern. 

Zuwanderer/Flüchtlinge bei Aufnahme von 

Ausbildung und Beschäftigung unterstützen. 

Annahme 
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C 6 Berufsausbildung und Kindererziehung 

Alleinerziehender besser miteinander vereinbaren 

 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

Seite 27 

C 7 Mit Innovation zu mehr unternehmerischem Erfolg 

 

 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

Seite 28 

C 8 Gleichstellungspolitik Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

 

Seite 29 

C 9 Häusliche Gewalt erkennen und helfen! Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

 

Seite 31 

C 10 Eine schülerfreundlichere Gymnasiale-Oberstufe-

Verordnung (GOSTV) für brandenburgische 

Schülerinnen und Schüler! 

 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

Seite 32 

C 11 Transformationsstrategie für die Lausitz entwickeln 

 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 
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C 12 Breitbandausbau sozial gestalten Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

 

Seite 34 
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C 14 Wohnheimplätze für die FH Studierenden der Polizei 

in Oranienburg schaffen 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 
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C 15 Zusätzliche Bundesmittel für bessere 

Grundfinanzierung der Hochschulen 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

 

Seite 36 

C 16 Landes-Kofinanzierung von bund-Länder-

Gemeinschaftsaufgaben zu 100% sicherstellen 

 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

 

Seite 37 

C 17 Brandenburger Aktionsplan für sexuelle Vielfalt 

entwickeln 

 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

 

Seite 38 

C 18 Situation von Flüchtlingen verbessern, Asylgrund 

Homosexualität gesetzlich […] 

 

Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

 

Seite 39 

C 19 Hassverbrechen benennen Überweisung in 

Landesvorstand und 

Landesausschuss 

 

Seite 40 

I 1 Freisetzung von Antibiotika ins Grundwasser im 
Umfeld von Mastanalgen begrenzen 
 

Überweisung in 
Landesvorstand und 
Landesausschuss 
 

Seite 41 

I 2 Energiewende sichern – Grundlastfähige Energieträger 
unterstützen  
 

Überweisung in 
Landesvorstand und 
Landesausschuss 
 

Seite 43 

I 3 Weiterentwicklung der Windenergie in der 
„Energiestrategie 2030“ berücksichtigen  
 

Überweisung in 
Landesvorstand und 
Landesausschuss 
 

Seite 45 

I 4 Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessern, 
Finanzierung der Öffnungszeiten von Kita und Horten 
den tatsächlichen Regelöffnungszeiten anpassen, 
damit Personal nicht noch weiter ausgedünnt wird. 
 

Überweisung in 
Landesvorstand und 
Landesausschuss 

Seite 47 

  




